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von Preßburg am West-Fuße jenes Gebirgs nach Höllisch
führt.

Alle diese Quer-Passagen werden im Herzen des Gebirgs-
laudes durch die Längen- Kommunikation mit einander ver¬
bunden, welche

6) an der Waag bis Vazsecz hinauf-, dann über den
Hochwald (2770') und am Poprad bis Poprad hinab¬
führt, und über Donnersmarkt, Leutfchau, Kirchdrauf (vergl.
Nro. 1) nach Epcries geht, und größtentheils gebaut ist.

§. 22. Centrale Mittelgebirgslandschaft; — Deutsches

Bergland.

Das Karpathenland ist durch breite Tiefebenen von dem
Hochgebirgs-Centro Europa's, den Alpen, geschieden, und
nur an zwei Punkten nähern sich niedrige Ausläufer der letz¬
teren den südlichen Karpathen-Zweigen, so daß dort allein das
Donau-Thal beide Gebirgs-Systeme scheidet. Das deutsche
Berglaud dagegen behauptet einen ununterbrochenen Zusam¬
menhang mit dem Nord-Fuße der Alpen auf seiner ganzen
Ausdehnung; es dient demselben zur Basis; es erscheint als
eine breite Vorstufe des Hochgebirgs, welches im Norden
nirgend, wie es im Osten, Süden und Westen der Fall ist,
zum Niveau des Tieflandes abfällt. Denkt man sich einen
um mehrere 100' höheren Meeresstand, fo würde das Hoch¬
gebirge im Süden, Westen und Osten von tiefeindringenden
Busen und Binnenmeeren bespült werden, der östliche Mit-
telgebirgsflügel als Insel, der westliche als Halbinsel erschei¬
nen (vergl. §. 23), und nur das deutsche Bergland in un¬
unterbrochenem Zusammenhange mit dem Gebirgs-Centro des
Erdtheils verbleiben. Alsdann würden die Hauptströme Eu¬
ropa's sämmtlich weit oberhalb ihrer heutigen Mündungs¬
stellen ausfließen, und viele von ihnen sogar zu kurzen Kü-
sienflüssen werden, wie der'Po, die Oder, Weichsel und fast
alle die auf dem Ost- und West-Flügel des Mittelgebirgslan-
des entquellenden Ströme; die des deutschen Berglandes da¬
gegen würden ihre heutige Entwickelung größerentheils und
zwar fo weit behaupten, als sie demselben angehören..


